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FILMANAK 2013 
3. Württembergische Tage des serbischen Films 
17. - 20. Oktober 2013 
veranstaltet vom serbischen akademikernetzwerk – nikola tesla e.v. und unter-
stützt vom Filmzentrum serbien, dem  büro Für die zusammenarbeit mit der diaspo-
ra in belgrad, der Filmkommission stuttgart und dem kommunalen kino esslingen.

Die Veranstaltungsreihe steht unter dem Motto „nimm deinen deutschen Freund mit!“ Im Mittel-
punkt drei Filme serbischer Filmemacher zum Thema „Der Mensch hinter der Wissenschaft“. Filmanak 
2013 ist ein Ort der Begegnung von Publikum, FilmstudentInnen und jungen FilmautorInnen aus Baden-
Württemberg und Serbien. 

Filmanak 2013 will eine Brücke der Verständigung mittels Kunst und Kultur zwischen Baden-Württemberg und 
Serbien schlagen und einen Raum für mögliche weitergehende Kooperationen schaffen. Nach allen Vorstellungen 
wird in angenehmer Atmosphäre die Möglichkeit zum lockeren Austausch im Kinofoyer angeboten.   

Das Programm wird durch ein aktuelles kurzFilmprogramm junger serbischer FilmstudentInnen ergänzt.  
Die Kurzfilme werden mit einer Pause von ca. 20 Minuten gezeigt. Einige der FilmemacherInnen werden zur Vor-
stellung erwartet. 

Weitere Informationen: www.sam-nt.de

eintrittspreis: eur 4,00
kartenreservierung: www.koki-es.de oder 0711.310595-10
karten müssen bis spätestens 15 minuten vor vorstellungsbeginn abgeholt werden
kinokasse öffnet jeweils um 18:30 uhr

kommunales kino esslingen | maille 4 - 9 | 73728 esslingen |  www.koki-es.de
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Professor Kosta Vujic‘s hat

115 Minuten | FSK nicht geprüFt | Serbi-
Sche OriginalFaSSung • engl. untertitel
ШЕШИР ПРОФЕСОРА КОСТЕ ВУЈИЋА | SERBIEN 2012 | 
R: ZDRAVKO ŠOTRA | B: MIlOVAN VITEZOVić & ZDRAVKO 
ŠOTRA | K:  VESElKO KRčMAR | D: AlEKSANDAR BERčEK 
(KOSTA VujIć), MIlOŠ BIKOVIć (MIhAIlO PETROVIć 
AlAS), AlEKSANDAR RADOjIčIć (MIlORAD MITROVIć)

kritik: PROFESSOR KOSTA VujIć’S hAT ist der erfolg-
reichste serbische Film des jahres 2012 und basiert 
auf einem sehr populären Roman von Milovan Vitezović. 
Die optimistische und sehr unterhaltsame Komödie 
über einen ungewöhnlichen lehrer reüssierte weltweit 
auf Festivals und erzählt auf kluge, bodenständige und 
gleichzeitig ausgelassene Art und Weise mit einem be-
merkenswerten, sehr spielfreudigen Ensemble (junger) 
serbischer Darsteller. Kosta Vujić ist eine reale Figur und 
gilt als einer der bedeutendsten Pädagogen Serbiens.

inhalt: Kosta Vujić unterrichtete Mitte des 19. jahrhun-
derts am ersten Belgrader Gymnasium Deutsch. Er war ein 
liebenswerter Exzentriker und leidenschaftlicher lehrer, 
dem seine Schüler größten Respekt entgegenbrachten. 
Gleich der erste Abiturjahrgang, für den er verantwortlich 
war, war der wohl beste, den Serbien je hervorgebracht 
hat – mit erstklassigen Köpfen wie Mihailo Petrović, jovan 
Cvijić, Pavle Popović, jaša Prodanović, Milorad Mitrović, 
ljubomir Stojanović u. a., die später als große Wissen-
schaftler, Akademiker und lehrer berühmt wurden.

DONNErSTAg, 17.10. | 19:00 Uhr

Frau Einstein                                                                                                                                         

50 Minuten | FSK nicht geprüFt | dt. -Ser-
biSche OriginalFaSSung • engl. untertitel
SERBIEN 2011 | R: MIlOŠ jOVANOVIć | B: AlEKSANDRA 
PlESKONjIć | K: jOVAN MIlINOV | D: ANICA DOBRA 
(MIlEVA EINSTEIN, GEB. MARIć), jENS hARZER (EDuARD)

kritik: Der Film porträtiert die eigenwillige serbische 
Mathematikerin und Physikerin Mileva Einstein, geb. 
Marić (1875 – 1948). In wunderbar inszenierten Vignet-
ten zeigt er Ausschnitte aus dem leben dieser faszinie-
renden Frau, die von Anica Dobra verkörpert wird.

inhalt: Mileva entstammte einer wohlhabenden Fami-
lie und schrieb sich 1896 als erste Frau an der Eidgenös-
sischen Technischen hochschule in Zürich für das Stu-
dium der Mathematik und Physik ein. Sie befreundete 
sich eng mit ihrem Kommilitonen Albert Einstein, den sie 
1903 heiratete. 1914 trennten sich die beiden. Mileva 
zog mit den beiden gemeinsamen Söhnen nach Zürich 
zurück. 1919 wurde die Ehe geschieden. Sie starb 1948 
vereinsamt in einer Züricher Privatklinik. Über ihren 
Anteil an Einsteins wissenschaftlicher Arbeit wird bis 
heute viel spekuliert. Für einige gilt sie als Mitautorin 
oder sogar eigentliche urheberin von Einsteins frühen 
Schriften, andere wollen in ihr „lediglich“ die Frau se-
hen, die Einstein durch kritisches Zuhören und kompe-
tentes hinterfragen seiner Ausführungen unterstützte. 
2005 wurde sie von der Technischen hochschule Zü-
rich als Mitentwicklerin der Relativitätstheorie geehrt.
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Technotise: Edit & Me  

90 Minuten | FSK 16 | SerbiSche Original-
FaSSung • deutSche untertitel
TEChNOTISE: EDIT I jA | SERBIEN 2009 | R+B: AlEK-
SA GAjIć | SChNITT: MARKO GluŠAC | ANIMATION

kritik: TEChNOTISE ist ein elegant gestaltetes, humor-
volles und von Anfang bis Ende atemberaubend span-
nendes Science-Fiction-Zeichentrickabenteuer. japani-
sche Animationsklassiker von GhOST IN ThE ShEll bis 
AKIRA standen dabei stilistisch Pate und werden lustvoll 
zitiert und gelegentlich respektvoll persifliert. 

inhalt: Im Belgrad des jahres 2074 prägen intelli-
gente Roboter, Antigravfahrzeuge und andere Zukunfts-
technologie das Stadtbild. Die Psychologiestudentin 
Edit ist erneut bei einer Prüfung durchgefallen. um 
ihre Karrierechancen zu wahren, lässt sie sich einen 
militärischen Mikrochip einpflanzen, der ihre mentalen 
Fähigkeiten steigern soll. Nebenbei arbeitet Edit für 
ein unternehmen als Betreuerin für einen autistischen 
jungen Mann namens Abel. Er hat eine Art Weltformel 
entwickelt, die jedoch sämtliche Computer, die sie zu be-
rechnen versuchen, sofort zum Absturz bringt. Als Edit 
die Formel betrachtet, wird der Chip in ihrem Körper ak-
tiv. Er beginnt, ein eigenes Nervennetzwerk aufzubauen, 
übernimmt zeitweilig die Kontrolle über Edit und fängt an,  
mit ihr zu kommunizieren. Als ihre Arbeitgeber dies alles 
herausfinden, wollen sie sich der so entstandenen neuen 
Technologie bemächtigen. Edit gerät in große Gefahr ...

S O N N TA g ,  2 0 . 1 0 .  |  1 9 : 0 0  U h r

Kurzfilmprogramm

122 Minuten | FSK nicht geprüFt | SerbiSche 
OriginalFaSSungen • engliSche untertitel
SERBIEN 2012 - 2013 | R+B: SIEhE INhAlT

kritik: Das Programm, bestehend aus acht Kurzfilmen 
junger serbischer FilmstudentInnen, ist von ungemein 
großer stilistischer und inhaltlicher Vielfalt. 

inhalt:  In Form einer schwarzen Komödie erzählt Ma-
rina uzelac in ThE hAulIER die Geschichte von Charon, 
dem düsteren Fährmann, der die Toten ins Reich des 
hades begleitete, ganz neu. • In Nemanja ćeranić FAR-
MER rächt ein Mann seinen kriminellen Vater. • Mina 
Petrović schickt in A PART OF ThE SOul einen Belgrader 
jungen auf eine geheimnisvolle Zeitreise ins jahr 1942. 
• ThE ChIlDREN OF DIxIElAND ist ein kurzer Doku-
mentarfilm über serbische jazzpioniere von Sofija Budi-
mir & Marija Djoković. • Mladen Milosavljević dokumen-
tiert in MASKED die Geschehnisse während des „weißen 
Sonntags“, an dem maskierte Teilnehmer symbolisch 
den Winter und alles Böse verbrennen. • AIllEuRS von 
Marleen Van hoeys & Petar Veljačićs erzählt von einem 
jungen, der auf der Flucht in den Wald entkommt und 
erkennen muss, dass dies nicht das gelobte land ist, 
das er erwartet hatte ... • Katarina Kovčins MuRDER OF 
A STAIN ist eine intime Geschichte über die Schöpfung 
des lebens. • In RujKA erzählt Strahinja Savić von den 
Bemühungen des 12-jährigen Aleksa, seine Kuh vor dem 
Schlachthof zu retten. 


